
Die thematische Konjugation im MP 
 

Indikativ Präsens MP (Ind.Pr.MP.) 

1.Sg. βούλ-ο-μαι ich will etc. 

2.Sg. βούλ-ε-σαι > ῃ  

3.Sg. βούλ-ε-ται  

1.Pl. βουλ-ό-μεθα  

2.Pl. βούλ-ε-εσθε  

3.Pl. βούλ-ο-νται  

 

Infinitiv Präsens MP (Inf.Pr.MP.) 

Inf. βούλ-ε-σθαι wollen 

 

Partizip Präsens MP (Part.Pr.MP.) 

Nom.Sg.m. 

Gen.Sg.m. 

βουλ-ό-μενος,  

-ο-μένη, -ο-μενον 

wollend 

einer, der will 

 

Das Medio-Passiv (MP) 

Zu diesem Ausdruck demnächst an dieser Stelle mehr.  

βούλομαι ist Deponens und wird mit dem dt. Aktiv übersetzt. 

Die Personalendungen  

Die Personalendungen des MP lauten -μαι, -σαι, -ται, -μεθα, σθε, -νται / Inf. -σθαι / Part. -μενος, μένη, -μενον 

Der Themavokal ist wie im Aktiv -o-/ -ε-, u. zw. in der Reihenfolge der sechs Peronen: ο, ε, ε, ο, ε, ο.  

oben im Paradigma fett gedruckt und leicht erkennbar.  

Nur in der 2.Sg. findet eine Kantraktion statt: βουλ-ε-σαι > βουλ-ε-(σ)αι > βουλ-ε-αι > βουλ-ῃ. 

Erläuterung: 1) Das unfeste -σ- zwischen Vokalen fällt aus.  

2) Die Kontraktion von -ε-αι folgt der Kontraktionsregel:  

Stoßen die Vokale -ε- und -α- aufeinander, „siegt“ der voranstehende, also -ε + α- > -η- oder -α + ε- > -ᾱ-. 

Das evtl. folgende -ι wird nach dem langen -η- oder -α- subskribiert: also -ε + αι > -ῃ (oder -α + ει  > -ᾳ). 

 

 

 


